
Führungen, Vorträge, Filme
ab Treffpunkt Eingangshalle, Dauer je ca. 25 Minuten

Halsschlagader:  11.00 12.00 13.00 14.00
Ultraschalluntersuchungen*  11.30 12.30 13.30 14.30

Ursachen für einen Schlaganfall      
Vortrag Dr. C. Samii  11.00    
Gefäßkino:
OP einer verengten Halsschlagader        
OP-Film 1 (Eversion)  11.00 12.00 13.00 14.00
OP-Film 2 (TEA mit Patch)  11.30 12.30 13.30 14.30

Krampfadern:  11.05 12.05 13.05 14.05
Venenmessungen*  11.35 12.35 13.35 14.35

Dynamische Fußdruckmessung 11.05 12.05 13.05 14.05
Demo an Besuchern*  11.35 12.35 13.35 14.35

Gefäßdiagnostik mit CT und MRT
Führung durch das   11.10 12.10 13.10 14.10
neue »MVZ am RKK GmbH«  11.40 12.40 13.40 14.40

Krampfaderbehandlung: Infos vom 
ambulanten OP-Zentrum und MVZ 11.15 12.15 13.15 14.15

Besichtigung eines OP-Saales 
Demo von OP-Instrumenten  11.25 12.25 13.25 14.25

Halsschlagader-OP ohne Narkose        
Vortrag A. Castrischer /
Dr. B. Wagener   11.45     
Die neue Notaufnahme im RKK        
Führung  11.55 12.55 13.55     
Stent-Behandlung bei verengter 
Halsschlagader 
Vortrag Sabine Bircks    12.15  
Manuelle Lymphdrainage, Demo, 
keine Behandlung, Anke Kleine    12.20 13.20

Mit Schaum und Laser gegen 
Krampfadern Vortrag Dr. B. Paetz   12.45
    
CT und MRT: Wie funktioniert das?    
Vortrag Dr. Henning Popp     13.15 
Infektionen im Krankenhaus
(»Killerkeime«)        
Vortrag Lars Gröne      13.45  
Manuelle Lymphdrainage: 
Wie funktioniert das?    
Vortrag Anke Kleine       14.15

Schwerpunktthema
Schlaganfall vermeiden - verengte Halsschlagadern erkennen!
Engstellen in der Halsschlagader können durch eine Ultraschall-
untersuchung einfach erkannt oder ausgeschlossen werden. Das 
zeigen wir Ihnen. Sie erfahren alles über die aktuellen Behand-
lungsmöglichkeiten.

Diese Untersuchungen bieten wir Ihnen an
 Û	 Halsschlagader-Ultraschall*

 Û	 Venenmessungen*

 Û	 Dynamische Fußdruckmessungen*

 Û	 Blutzucker-Messungen*

 Û	 Blutdruck-Messungen*

  * Begrenztes Angebot. Kein Anspruch auf eine Untersuchung.

Informationsstände
 Û	 Schwerpunktthema Halsschlagader

 Û	 Stent in der Halsschlagader: 
  Simulation am Modell »KASIMIR«

 Û	 Erweiterung der Bauchschlagader (Aortenaneurysma)

 Û	 Künstliche Blutgefäße, Stents und Ballonkatheter 
  zum Anfassen

 Û	 Durchblutungsstörungen, »Schaufensterkrankheit«

 Û	 Krampfadern: neue Behandlungskonzepte

 Û	 Thromboseprophylaxe, Reisethrombose, 
  Lympherkrankungen

 Û	 Schmerzmittel 

 Û	 Infektionen im Krankenhaus (»Killerkeime«)

 Û	 Gefäßkino: In unserem neuen Tagungszentrum können 
  Sie Aufzeichnungen echter Operationen auf Großbild-
  leinwand sehen. 

Liebe Besucherinnen und Besucher, 
herzlich willkommen zum traditionellen »Gefäßtag« im Rotes 
Kreuz Krankenhaus. Dieser Tag der offenen Tür wird bundesweit 
von führenden, zertifizierten Gefäßzentren ausgerichtet. 

Wussten Sie, dass jeder dritte Schlaganfall durch eine Engstelle 
in der Halsschlagader (Carotis) verursacht wird? In diesem Jahr 
informieren wir Sie deshalb schwerpunktmäßig über Behand-
lungsmethoden rund um die verengte Halsschlagader. 
Natürlich stehen Ihnen Ärzte und Fachpersonal auch für alle 
anderen gefäßmedizinischen Fragen zur Verfügung – von der 
Krampfader bis zur Durchblutungsstörung.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Chefarzt Dr. B. Paetz
und das Gefäßteam vom RKK

Gefäßmedizin zum Anfassen: 
Lernen Sie am Modell!
Sie spazieren durch eine RIESIGE künstliche Arterie 
(8 m lang, 2 m hoch) mit vielen Informationen zu 
Gefäßerkrankungen

Foto: www.organmodelle.de



Tag der offenen Tür

Das

 Gefäßzentrum Bremen
im Rotes Kreuz Krankenhaus

lädt ein zum bundesweiten

»Gefäßtag«

am Samstag, dem 8. Oktober 2011

von 11 – 15 Uhr

Wir danken folgenden Firmen für ihre Unterstützung:

Abbott
AGA Medical Corporation
Angiokard Medizintechnik GmbH
B. Braun Melsungen AG
Biotronik
Boston Scientific
C. R. Bard GmbH
Cook Medical
Dr. Wolf, Beckelmann & Partner GmbH
HB Orthopädietechnik
Hirsch Apotheke Bremen
Johnson & Johnson Medical GmbH: ETHICON Products
Jotec GmbH
Medi Bayreuth
Medtronic GmbH
Novartis
Pfizer Pharma GmbH
Terumo Deutschland GmbH
UCB Pharma GmbH
W.L. Gore & Associates

Wir danken unseren externen Kooperationspartnern 
für ihre aktive Mitwirkung:

Dr. P. Klein (Angiologe), Dr. W. Kunstreich (Angiologe), 
Dr. M. Rachold (Angiologe), Dr. C. Samii (Neurologe), 
Dr. S. Ullmann (Angiologin) 
und dem »MVZ am RKK GmbH« 
sowie der Lymphselbsthilfegruppe Bremen.

Weitere Informationen erhalten Sie im Gefäßzentrum 
unter Tel. 0421 / 55 99 - 880
und im Internet:
www.gefaesszentrum-bremen.de
www.roteskreuzkrankenhaus.de

St.-Pauli-Deich 24
28199 Bremen

Programm

Der Neubau am Rotes Kreuz Krankenhaus, das »Forum K«, ist 
weitgehend fertig gestellt. Die Vorträge finden in unserem 
neuen Tagungszentrum statt. 
Am besten kommen Sie per Straßenbahn und Bus oder auch 
zu Fuß zu uns: Das RKK ist von der Bremer Innenstadt aus in 
zehn Minuten zu erreichen.
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